z SF No. 132 
— — 


Poſener Intelligenz-Blatt. 


Angekommene Fremde vom 8. Februar 1817. 


Herr Lieutenant v. Horn aus Glogau, l. in Nr. 165 auf der Wilhelms ſtraße; 
Frau Befigerin Lypnieska aus Chwaliſzewo, l. in Nr. 219 auf der Jeſuitenſtraße; 
die Herren v. Strubinski und v. Jaskulski aus Oſtrowka, l. in Nr. 94 auf St. 
Adalbert; die Herren Gutsbeſitzer v. Mileti aus Zulkowo, Potocki aus Benblewo, 
Herr Oberforſter Bagudi aus Czacz, l. in Ar. 244 auf der Breslauerſtraße; die 
Herren Gus sbeſitzer v. Chlapowski aus Rozporff, v. Potworowski aus Koſowo, 
v. Binkoski aus Mey, v. Biskupki aus Trezelin, l. in Nr. 243 auf der Breslauer⸗ 
ſtraße; v. Potocki aus Wronczyn, v. Goslinowski aus Rokitno, v. Zychlinski aus 
Jerka, l. in Nr. 251 auf der Breslauerſtraßez Herr Beſitzer Baſiuski aus Tarnowo, 
L in Nr. 258 auf der Breslauerſtr.; Herr Guts beſitzer v. Zimiedi aus Rusko, Herr 


Kaufmann Iſaac Philip aus Berlin, Herr Buͤrgermeiſter Schlabitz und Herr Paſtor 


Fadel aus Zduny, Herr Revifor v. Bilmski aus Zagorowo, L in Nr. 384 auf der 
Gerberſtraße; die Herren Beſitzer v. Waſilewski aus Kadzewo, v. Godlewski aus 
Brzyskorzyſtwa, Herr Advocat Wilpert aus Wagrowiec, Herr Plenipotent v. Du⸗ 
hutsi aus Luteczyn, Erbherren Andell aus Weskow, v. Ulatowski aus Rybowo, 
I. in Nr. 3. auf der Gerberſtr.; err Skutuski aus Luſowie, Herr Graf Suchrzewski 
aus Barda, Frau Wefieréfa aus Korzochowo, L in Nr. 394 auf der Gerberſtraße. 


Abgegangen: Den 8. Februar. 


Die Herren: Erbherren v. Grabski nach Steponowo, v. Zeronski nach 


Grodzisko, die Gutsbeſitzer v Roſzkowski nach Bocholewo, Banſemen nach Zlornick, 
Wierzchaczews di nach Dombrowa, Pächter Knopf nach *ialęczyn, Commiſſair Ros⸗ 
teuencher nach Gtówe, Rittmeiſter Graf Reuß nach Tirſchtiegel, Gutsbeſitzer v. Boz 
gudi nch Sokolnick, Beooll nächtigter Wilczeck nach Koͤpuiz, die Gu sbeſitzer v. 
Cielecki nach Rudeck, v. Bukowieckt nach Mnichy, Paͤchter Dfinśli nach Kerzyca, 
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Kaufmann Ravene nach Bromberg, Generalin v. Wegorezewska nach Dbieferfo, 
die Gutsbesitzer v. Chlapowski nach Lohuchowo, te Konickt nach Golombing, Larse 
„nach Frauſtadt, Kaufmann Brede nach Breslau. Ch 
* — H — E "e: 
E. Bekanntmachung. 
Die Dorothea unde ehl. Szulz wird hiermit aufgefordert bis ſpaͤteſtens Cube 
Februar d. J die von ihr bei der Entweichung aus Karge bei ihrer Brodtherrſchaft 
zuruͤckgelaſſenen Sachen, als: 1) ein Tragekorb, 2) 7 Ellen weißflaͤchſene Lein⸗ 
wand, 3) 3 Frauenshemde. 4) 1 weiß ſchleierne Schürtze, 5) T weiß Catune dito, 
| e 6) eine kleinſtreiſig baumwollene dito, 7) 1. etwas breitſtreifig baumwollene dito, 
Ee 8) 1 fattune dito, 9) 1 dito kattune mit Streifen, 10) 1 Leinwandne, 11) 2 
Ke: Kuͤchenſchürtzen, 12) 1 Streifig kattuner Unterrock, 13) einen dito, 1) ein leinz 
wandner dito, 15) ein fireifig leinwandner, 16) 1 braun kattun Kleid, 17) ein 
BR kattuner Rock mit Leibchen, 18) 1 grüntuchner Spenzer, 19) ein kattuner dito, 
aż 20) 1 Leinwandner dito, 21) 1Leinwandne Taſche, 22) 1 fammtne Fleppe, 23) 
8 paar Strümpfe, 24) 1 gefärbte Mike, 25) eine kattune Mihe, 26) braun 
$ kattunes Tuch, 27) 1 rothkattunes Mit bunten Blumen, 28) L grün kattunes, 29) 
f 1 aſchgrauſeidnes, 30) 1 weiß muſchlines Tuch mit Spitzen, 31) + braun kattu⸗ 
nes Tuch klein, 32) 1 braun wollenes, 33) 1 dito, 34) 1 kattunes Schunpſtuch. 
35) 1 klein Cambrituch, 36) altes braunes Tuch, 37) 1 kleine alte Serviette, 
38) 1 Pakt Zwirn, 39) ein Handkdrbchen, 40) ein Paraplie, 41) ein altes Bet⸗ 
tuch, 42) ein paar alte Handſchuh, 43) ein Bündel mit Flecken, ee 
welche in gerichtliche Verwahrung genommen worden, gegen Entrichtung der verur⸗ 
ſachten Koſten abzugeben, widrigenfalls ſolche meiſtbiethend verkauft und uͤber die 
Ldſung nach Vorſchrift der Geſetze verfügt werden wird. Zugleich werden auch die⸗ 
| jenigen aufgefordert, wel he Eigentbumsanfprüche zu haben vermeinen, ſich damit 
SZ ſpaͤteſtens bis zu obigen Termin zu melden. ; i 
8 | Wollſtein, den 30. Januar 1817. 
Di Streit⸗Abtheilung des Königl. Preuß. Friedens: Gerichts 
A Bo mſter Kreiſes. 
ZT 
Bekanntmachung wegen Ver⸗ -Obwieszczenie względem prze- 
kauf eines Hauſes. day Domostwa. 
a Zufolge hohen Referipts des Sina, W skutek wysokiego Reskryptu 
RE Civil⸗Tribunals I. Ubrheilung zu Poſen Królewskiego Trybunału Cywilnego 
„wom 19, Junii 1813 ſoll ad Jnstan- J. Wydziału w Poznaniu z dnia 19. 
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mam des Altteſtamentariſchen Glaubens. 
geneſſen Wolff Meſes zu Karge, das dem 
Birger: und Töpfermeiſter Gottfried Sper⸗ 
ber gehörige zu Karge auf der Judengaſſe 
sub No. 269 belegene, auf 35 5 Rthlr. 
abgeſchuͤtzte Wohnhaus plus licitando 
verkauft werden. Da wir nun hiezu auf 
pen 27. Februar einen, und auf den 24. 
Mir c. den zweiten Termin angefetzt 
haben, wovon der letzte peremtoriſch iſt, 
D werden die Kaufiuſtigen hiemit aufge 
fordert in denen gedachten Terminen Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in dem gewöhnlichen 
Verhoͤrzimmer hieſelbſt zu erſcheinen, ihre 
Gebote abzugeben und zu gewürtigen: daß 
dem Zahlungs ſaͤhigen Meiſtbiethenden. der 


Zuſchlag erfolgen ſoll. Zugleich werden 


auch diejenigen, welche an gedachtes Haus 
Real⸗Anſprüche zu haben vermeinen hier⸗ 
mit angewieſen, ſich mit ihren etwanigen 
Forderungen bis zum letzten Termin zu 
melden; widrigenſalls ſie damit præclu- 
dirt werden ſollenn: 

Wollß ein den 30. Januar 1817. 
Die Streitabtheilung des Kis 
nigl. Preuß. Friedensgerichts⸗ 

Bomſter Kreiſes. 


Czetwca 1813 ma bydź ad Instan-- 
tiam Starozakonnego Wolff Mozes: 


z Kargowy Döomostwa. Mieszczanina: 


i Garncarza Gottfrieda Sperber wła- 
sne, w Kargowie na ulicy ydowskićy 
pod Nrem. 269. sytuowane». na Ta- 
lerów 355 Ctaxowane, więcćy daig- 
kemu: sprzedane. Wyznaczywszy do 
tego pierwszy termin na dzień 27. 
Lutego i drugi na dzień 24. Marca: 
r. b., 2 których ostatny. jest porem- 
toryczny, przeto wzywaig się ochotę: 
do kupna maiacy, aby się w tyci że: 
wymienionych: terminach. o godzinie: 
gtey przed południem w naszćy Izbie 
zwyczayney Audyencyonalnéy stawi- 
li, swe: lieyta podali i,pewien bed 


moge, iż naywięcóy: daiący zdolny: 


do zapłacenia przybicią. ` Przytym: 
wzywają się i ci, którzy mienia mieć: 
do powyższego Domu iakowe preten-- 


ere realne; aby sie w ostatnym ter- 


minie z takowemi zgłosili, w. prze-- 
ciwnym bowiem. razie prekludowa-- 
nemi‘ zostaną.. 


Wolsztyn dnia 30: Stycznia 1817- 


" Wydział Sporny Królewsko. 


Pruskiego Sadu Pokoiu Pty.- 
$ Babimostkiego ` 
\ 


Befanntmadung: 


Von einem Hochloͤbl. Königl. Civil⸗Tribunal zu Poſen ermächtigt, werde ich!“ 


den Mobiliar⸗ Nachlaß des verſtorbenen Guths⸗Paͤchter Johann Braſche, beſtehend 
in Vieh, Pferde, Wagen und Geſchirre, Wirthſchaftsgeraͤthe, Meubeln und Haus⸗ 
geräthe aller Art, Garderobe, Linnenzeug, Betten u. f. w. in dem Dorfe Grabowo, . 
am 19. d. M. von 9 Uhr Morgens an und folgende Tage gegen baare: Bezahlung 
an die Meiſtbietenden verkaufen laffen: Welches ich hiermit den Kaufluſtigen bekannt 


mache. 


Peyſern, den ten Februar 1817. 
abniglich Preuß, Civil Unterrichter des Peyſerſchen Kreiſes, 


>y 


* 


— 120 — 


l 


Befanutma hunt g. Ea 
Es ift bei der Borinſchen Kirche Bomſter Kreiſes ein ſilberner Löffel ſignirt M. 
M. S. 1743 gefunden worden, wovon der Eigenthümer nicht ausgemittelt worden 
iſt, daher wird derſelbe hiermit aufgefordert ſich binnen 14 Tagen und ſpoͤteſtens 
bis zum 20. d. M. beim unterzeichneten Gericht zu melden und zu legitimiren; wis’ 
drigenfalls derſelbe verkauft und die Loſung nach Abzug der Koſten für die Armen ver⸗ 
wandt werden wird. ; a 
Wollſtein, den 2. Februar 1817. N i 
Koͤnigl. Preuß. Dolizei:Geriht Bomſter Kreiſes. 


À Avertissement 
Auf den Grund des zwiſchen der Vormundſchaft der Chriſtoph Knispelſchen Mi: 


norennen aus Roſenthalſchen Haulande, und dem Eigenthümer Johann Pfeiffer aus 


Muchociner Haulande, Meſeritzer Kreiſes, unterm 2. October v. J. im hieſigen 
Friedens⸗ Gerichts getroffenen Vergleichs, foll das in dem Muchociner Haulande bei 
Birnbaum, Meferiger Kreiſes, fub Nro. 5 belegene, und dem obgedachten Haus 
länder Johann Pfeiffer erb- und eigenthümlich zugehörige Hauländer Guth cum at- 
tinentiis vor dem Unterzeichneten und dazu authoriſirten Notario durch dffentliche 
Licitation verkauft werden. Da nun hierzu Terminus auf den 2often Fe⸗ 
bruar d. J. Vormittags um 9 Uhr im Muchociner Haulande in der Pfeifferſchen 
Behauſung Nr. 5 angeſetzt worden. So werden daher alle Kaufluſtige und Kauſs⸗ 
fähige hiemit aufgefordert, fih in vorgedachtem Termine und Zeit im erwähnten 
Orte einzufinden, ihre Gebote (bei welchen die gerichtliche Tare von 688 Rihlr. zu 
Grunde gelegt wird) ad Protocollum zu erklaren, und der Meiſtbiethende kann 
nach erfolgten Zuſchlage gegen baare Zahlung des plus liciti in gangbaren Courant 
ad Depositum judiciale und Tragung der Licitations-Koſten ſogleich der Lë 
richtlichen Verlautbarung des zwifchen ihm und dem Eigenthuͤmer des Guths mit Be⸗ 
willigung der Gläubiger abzuſchließenden Contracts, gewärtig fern, Die näheren 
Kaufsbedingungen und Zare können im Bureau des Unterfchriebenen in Meſeritz fub 
Nro. 62 jederzeit inſpicirt werden. Meſeritz, den 11. Januar 1817. 

Koͤnigl. Preuß. Notarjats = Amt Meſeritzer Kreiſes im Großherzogthum Poſen. 

, de V. Wroński 


A 


Vorladung. - 
Der jetzige Aufenthalt eines gewiſſen Sebaſtian Fiolkowski, welcher laut dem 


vorgelegten Taufſcheine mit dem 21, Januar dieſes Jahres At Jahre zurückgelegt 


bat, iſt feinem Pater Paul und ſeinen beiden wg Theodor und Leon Fiolkowskf, 
feit dreißig Jahren unbekannt. Im eilften Jahre ſeines Lebens, wurde derſelbe 
durch feinen Altern Bruder Theodor, welcher damals bei dem Müller in dem Dorfe 
Socha bei Trzemeſzno diente, in Dienſte des damaligen Commiſſarius von Czer⸗ 
winski zu Oſtrowite bei Trzemeſzuo gegeben; nach einiger Zeit verließ er aber ſeinen 
Herrn heimlicher Weſſe, und feit dieſem Augenblicke haben feine Anverwandten keine 
Nachricht von ihm gehabt. Da nunmehro die beiden oben gedachten Brüder, The⸗ 
odor und Leon Fiolkowski, das hier in Goftin hinterbliebene Vermögen ihrer Eltern 
unter ſich theilen wollen, dieſes Geſchaͤft aber ohne Beiſein ihres oben erwähnten 
Bruders und Miterben Fabian Sebaſtian nicht vollführen tonnen, ſo wird derſelbe 
hierdurch aufgefordert, ſich binnen drei Monaten von dem heutigen Tage an gerech⸗ 
net, in dem Bureau des unterzeichneten Magiſtrats zu melden, widrigenfalls wird 
dafür angenommen werden, daß derſelbe nicht mehr am Leben ſei, und die oben ge⸗ 
nannten Brüder werden demnächft die in Rede fejende Theiluug zum Vollzug brin⸗ 
gen. Gegenwaͤrtige Aufforderung geſchieht auf ausdrückliches een der de 
Fowsfifchen Gebruͤder. E 

Goſtin den göten Januar 18117. 

Der Polizei- Magiſtrat der Star Farais 


/ 


Befauntmahung. 

Das der minderjährigen Steyerſchen 
Erben zugehdrige, allhier auf der Poſener 
Vorſtadt sub No. 69 belegene Wohn⸗ 
haus, foll öffentlich verfau werden. Zu 


dieſem Verkauf wird der zweite und letzte 


Licitations⸗Termin 

auf den 13. Februar 1817, 
in der Wohnung des endesunterſchriebenen 
Notarii, dem dieſer Verkauf aufgetragen 
it, sub No 47. iu der Brückenſtraße 
eingeſetzt, in welchen der letzte Zuschlag 
erfolgen wird. 

Bromberg den ZI. Januar 1817. 

v. Goscicki. 


Obwieszczenie. 


Dom do nieletnich Szteyerów na- 
leżący, tutey na Poznańskićm Przed- 
mieściu* pod Nrem. 69 połóżony, ma 
bydź publicznie „sprzedanym. _ Do 
tćy sprzed. ży drugi i ostatni licyta- .. 
cyiny termin Ki z 


na dzień. 13. Lutego 1817 
w mieszkaniu niżćy podpisanego No- 
taryusza, któremu ta przedaż zleco- 
na iest, pod Nrem 47 w ulicy Mo- 
stawey się wyznacza, na którym . 
stateczne przysadzenie nastąpi. 


Bydgoszcz dnia 31. Stycznia 1817. 
Gościcki. 
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Bekanntmachung. 

Es (ollen die den Cywinskiſchen Erben, 
nemlich: der Agnes verehelichten Muſolf 
gebohrnen Cywinska, der Veronica ver⸗ 
ehelichten Winnicka gebohrnen Cywinska, 


ſo beide volljährig ſind, den emancipir- 


ten Johann Cywinski, deſſen Curator 
der Probſt Thilman iſt, und der minder⸗ 
jährigen Joſephina Eywinska, nach dem: 
verftorbenen Michael Cywinófi. hinterblie⸗ 
benen Tochtor, deren erſte Vormuͤnderin 


ihre Mutter Tecla, verwitwete Cywinska 


gebohrne Muſolf und der zweite Vormund 
der Stanislaus Muſolf ift, und fo ſaͤmmt⸗ 
lich in Nackel wohnhaft find, zugehdrige, 
in der Stadt Nadel belegene Grundſtuͤcke, 
als ein Wohnhaus sub; No. 19 — 20 
am Markte, mit einem dahinten lieger 
den Garten, zwei wüſte Bauſtellen nebft. 
zwei Gärten, zwei andere Gärten. an dem 
Netzfluß, anderthalb Hufen Land nebſt 
den fogenannten. Przydatken, Rölken und 
Wieſen Stawner, Dolner und Wluczker 
genannt, zwei Scheunen, Stallungen 


und eine dritte Scheune auf dem Sand, 


im ganzen, oder theilsweiſe öffentlich ver⸗ 
kauft werden. Der zweite und letzte Li⸗ 
eitations⸗Termin zu dieſem Verkauf wird 
den roten Februar 1817 
in Nadel im Hauſe sub No. 19 — 20 
am Markte vor dem endes unterſchriebenen 
als dazu beauftragten Notario abgehalten 
werden, und der letzte Zuſchlag erfolgen. 
Bromberg den 31. Januar 18 7. 
v. Gościcki. 


Obwieszczenie, 

Nierucliomość do Sukcessoröw Gy- 
winskich, to jest: Agnieszki z Cy-- 
winskich zamężnćy Musolfowćy> We: 
roniki z Cywinskich zamężnćy Win- 
niekićy, które obiedwie pełnoletnie: 
są, Jana Cywińskiego usamowolnio- 
negó, którego: Kuratorem Proboszcz 
Thilman iest, i małoletnićy Jozefi- 
ny Cywińskiey, po zmarłym. Micha- 
le: Cywinskim pozostałćy córki ,. ktö-- 
róy pierwszą: opiekunką: ićy matka: 
Tekla z Musolfów owdowiała Cywiń- 
ska, a przydanym opiekunem Stani- 
sław Musolf iest, i którzy. wszyscy: 
w Nakle zamieszkali. sa należące, w. 
mieście: Nakle położone, jako tos 
Dom. mieszkałny w rynku pod Nrm.. 
19— 20 wraz 2 Ogrodem w. tyle le-- 
zacym,, dwa puste budynkowe place: 
wrz: z dwiema Ogrodami,. dwa: inne- 
Ogrody nad. rzeką Notecią, półtora: 
włoki roli,. wzaz z przydatkami,: ról- 
kami. i łąkami tak neazwanemi Sta- 
„wna,, Dolna i Wiöczkowa ,. dwie sto 
‘doty, staynie i trzecia stodoła: na 
piasku, maig e całości lub w części. 
publicznie bydź sprzedanemi, Dru- 
gi i ostatni licytacyiny termin. da 
téy sprzedaży. 


dnia. 19; Lutego: 1817 


w: Nakle w domu pod Nrem. 19 — 20 
w rynku: przed niżey. podpisanym, 
do tego zlecenie maigeym. Notaryue=- 
szem odbywać się będzie,, i ostatecz-- 
ne przysądzenie- nastąpi: 


Bydgoszcz: dnia: 31, Stycznia 1817. 
Gościcki. 
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Bekanntmachung. 

Da das allhier auf der Thorner Vor⸗ 
ſſtadt sub Na. 93 belegene, den minders 
jährigen Johann Auguſt und Anne Char⸗ 
dotte Emilie Bogatzkiſchen Erben; deren 
erſte Vormund ihr Vater Johann Bogatzki 


in Schubin und der zweite Vormund der 


Gottfried Böhm hieſelbſt wohnhaft ſind, 
und der verwittweten Rohde, gemeinſchaft⸗ 
lich zugehdrige Haus, öffentlich verkauft 
werden Toll, fo wird zu dieſem Verkauf, 
der zweite und letzte Licitations-Termin 
auf den 12. Februar 18172, 
in dem Bureau des endesunterſchriebenen 
Notarii; dem dieſer Verkauf aufgetragen 
worden ift, sub Nro. 47 in der Brå- 
ckenſtraße angeſetzt, in welchem der Meiſt⸗ 
bietende den letzten Zuſchlag zu gewärtigen 
chat. Bromberg den 4. Februar 4817, 
ö v. Goscic ki. 


Obwiesczenie. 

Gdy Dom tu na Toruńskiem Pred- 
mieściu pod Nrem. 93 położony, de 
małoletnich Jana Augusta i Anny 
Szarłotty Emilii Sakceśsorów Boga- 
ckich, których pierwszy opiekun Oy- 
ciec ich Jan Bogacki w Szubinie, 
a przydany opiekun Gottfried Böhm 
stutóy zamieszkali sa, i owdowialey 
Rohde wspólnie. należący, publicz- 
nie sprzedanym bydź ma, przeto do 
téy sprzedaży drugi i ostatni licy- 
tacyiny termin 

na dzień 12. Lutego 4817 
«w Biorze niżćy podpisanego Notaryu- 
sza, któremu ta sprzedaż” zlecona 
dest, pod Nrem. 47 w ulicy Mosto- 
wéy «się wyznacza, na którym wię= 
éy daigcys „ostatecznego przysadze - 
mia spodziewać się może. „Et 


Bydgoszcz dnia Igo Lutego 1817- 
Gościcki, 


x Bekanntmachung. 

Es ſollen die der minderjaͤhrigen Ma⸗ 
anna Cichorska, deren erſte Vormund 
der Kas per Szwayczewski, bier in Brom- 
berg. und der zweite Vormund Mathias 
Wakariey in Coronowo wohnhaft ſind, 
und anderen volljährizen Miterben zuge: 


birige, in der Stadt Coronewo belegene, 


Grundſtücke, als: ein Wohnhaus sub 
Nro 30 am Markte, eine Scheune, ein 
Garten und zwei Przydatken, dffentlich 
verkauft werden. Zu dieſem Verkauf, wo⸗ 
zu der endesunterſchriebene Notarius den 
Auftrag hat, wird der zweite und letzte 
Licitations⸗Termin 


Obwieszczenie. 

Nieruchomssé do małolętnićy Ma- 
zyanny Cichorskiéy, który pierwszy 
opiekun Kasper Szwayczewski tu w 
Bydgoszczy, a przydany opiekun Ma- 
cićy Wakarycy w Koronowie zamie- 
szkali sa, i innych. pełnoletnich 
współsukcessorów należące, w mie: 
ście Koronowie położone, iako to 
Dom mieszkalny poll Nrem. 40 w > 
rynku, Stodeła, Ogrod i dwa przy- 
datki, maią bydź publicznie sprze- 
danemi. Do tćy sprzedaży, de któ- 
réy niżéy podpisany Notaryusz zle- 
cenie ma, drugi i ostatni Ucytacyi- 
ny termin | N 
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auf den 22. Februar 1817 na dzien 22. Lutego 1817 
in Coronowo im Haufe sub No. 97 an: W Koronowie w 1157 e 2 z 
6 wyznacza sie, na ry ataczne 
a SE SE przysadzenie nastąpi. Ke 
` Bromberg den 3, Februar 1817. Bydgoszcz dnia 3go Lutego 1817. 


v. Gościcki. | ` e Gościcki. 


` Do sprzedania Nieruchomościów. 
> * Nieruchomość w dobrach Siernickich w Gminie Prusieckiey w Po- 
wiecie Wagrowieckim Departamencie Bydgowskim, a co się tyczy Sado- 
'wnictwa Poznańskim leżące; 2 domu mieszkeinego, z chlewa nowego, z 
obory, chlewika, 2 chałupy; stodoły, miłyna wodnego, tartaka, ogrodu 
czyli sadu, ogrodu przy chałupie, ogrodu przy miynie, roli, łak i sta- 
+ wów składa' ace się, Jgnacego Paul młynarza t. me mieszkającego własne, 
na żądanie JW. Jgnacego Radolinskiego dóbr Sernik, Jarocina i innych 
„ dziedzica, w Siernikach w Powieci* i Departamencie teraz wymienionych 
mieszkającego a zamieszkanie prawne u Ur. Mitt lstaedta Patrona Trybu- 
mału Cywilnego Departamentu Poznańskiego w Foznamu przy Wilhelmo- 
- ‚wskiey ulicy mieszkaią:ego, obrane mającego i przy obrómie tegoż Patró- 
ma czyniącego w dniu 24. Stycznia roku 1817 zaaresztowane i przez pu- 
bliczug licytaeya sprzedane będą. Graniczą na wschód z Wiatrowskiemi 
runtami, na południe 2 dröga idąca od wsi Wiatrowa do miasta Rogo- 
na, na zachód z łąkami- i rolami dworskiemi prusieckiemi, ua pułnoc 
z borem pańskim prusierkim z łąkami chłopskiemi i są okupnością. wol- 
na. Termin do pierwszéy publikacyi zbioru objaśnien na dzień 7. Mar- 
ea roku 1817 wyzńaczony został. Kopie wspómuionege Akin zaareszto- 
wania Jgnacego Paul młynafzowi, Woyciechowy Małachowi Soitysowi w 
‘wsi Pruscach, tudzież w Sadzie Pokoiu Powiatu Wągrowieckiego na re- 
ce Podsędka Ur. Göre kiego dnia 24. Stycznia roku, Gi wręczone, 1 
końcem wpisania w Xıegi hvpoteczne rzeczonemu Po.sędkowi iedna ko- 
pia w tymże dniu oddana okazuie się. 
Na ostatek wyżéy wymieniony Akt zaaresztowania dnia 6. Lutego ro- 
ku 1817 do Xięgi zaaresztowań w Kancellaryi Trybun lu Cywilnego De- 
psrtamentu Poznańskiego znayduie się wpisany, i Wyciąg ninieysży na 
tablicy w izbie Audyeneyonaluey rzeczonego Trybunału dnia 8. Miesig- 
ca Lutego roku 1817 zawieszony został. —  Zaświadcza < 
Baranowski, Pisarz, 
+ 


(Hierzu eine Beilage) 


— > 


Bekanntmachung. 


Das den Erben des hier in Poſen ver⸗ 
ſtorbenen Medicinak⸗Aſſeſſors Chriſtian 
Ludwig Rehſeld zugehörige, auf der Schu⸗ 
macherſtraße hieſelbſt unter No. 135 bie 
legene Wohnhaus nebſt Zubehör, ſoll auf 
Grund eines, auf den Antrag gedachter 
Erben bei dem biefigen Hochldblichen Civil- 
Tribunale unterm 22. Juli v. J. ergan⸗ 
genen Erkenntniſſes, theilungs halber im 
Wege der öffentlichen Verſteigerung ver⸗ 
kauft werden. Zu dieſem Vehufe hat der 
mit dieſem Geſchaͤfte von einem Hochldͤbl. 
Tribunale beauftragte Unterrichter des Poz 
ſener Kreiſes Herr Milewski, einen Ter⸗ 
min zur Verſteigerung und zum endlichen 
Zuſchlage des gedachten Grundſtuͤcks, in 


dem bei dem Gerichtsſchloſſe belegenen- 
Amtshauſe des Friedensgerichts Poſener 


Kreiſes, auf den 20. Februar 1817 früh 
um 11 Uhr angeſetzt, welchen Unterzeich⸗ 
neter, als Bevollmächtigter der oben erz 
wähnten Erben, zur Kenntnis eines gez 
ehrten Publicumms bringt, und auf den- 
ſelben alle diejenigen Perſonen einladet; 
welche gefounen find, dieſes Grundſtück 
käuflich an fich zu bringen. Es wird bierz 
bei bemerkt: daß der biefige Goldarbeiter 
Heinrich Gottlob Rehſeld, an dem zum 
vorläufigen Zuſchlage angefegt geweſenen 
Termine, das Meiſtgebot mit einer Sum: 
me von 4500 Rtblr. gethan hat. 
Poſen, den 2 1ten Januar 1817. 
Guderian, Tribunals⸗Advokgt, 


N 


Beilage zu Nr. 13. des Poſener Intelligenz⸗ Blatts. 


Obwieszczenie. 


Kamienica tu w Poznaniu na u- 
licy Szewskićy Nro. 135 sytuowana, 
a do Sukcessorów zmarłego Krystya- 
na Ludwika Rehfeld niegdy Asses- 
sora medicynalnego należąca, wraz 
z przyległcściaini sprzedaną bydź ma 
na mocy wyroku tuteyszego Prze- 
świetnego Trybunału Cywilnego na 
wniosek wspomnionych Sukcessorów 
pod dniem 22go Lipca r. z. zapad- 
łego, dla uskutecznienia podziału, 
drogą publiczney licytacyi, Tym 
końcem upoważniony do tey czyn- 
ności przez Prześ. Trybunał W. Mi- 
lewski Podsędek Powiatu Poznańskie- 
go, wyznaczył do licytacyi i przy- 
sądzenia ostatecznego rzeczonéy Ka- 
mienicy, termin w domu Sądu Po- 
koiu Powiatu Poznańskiego przy zam- 
ku sądowym na dzień 20go Lutego 
1817 roku z rana o godzinie Iitćy, 
o którym to terminie podpisany ia- 
ko Pełnomocnik wyżćy wzmianko- 
wanych Sukcessorów, Szanowna Pue 
bliczność ninieyszem uwiadomia, o- 
raz wszystkich ochotę maiacych do 
kupna tóyże kamienicy wraz z przy- 
ległościami, wzywa, iżby się na ter- 
minie i wiescu wyżćy wytkniętym 
stawili, dodaiac, iż na przygotowa- 
wczym terminie JPan Henryk Bogn- 
chwał Rehfeld tuteyszy Złotnik plus- 
licytantem został, i za nieruchomość. 
licytować się maigca 4500 Talerów 
ofiarował. 


Poznań dnia 21 Stycznia 1817 R. 


GG Guderian, Patron Tryb. 


| ANE | 
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1 \ er p 
- Doniesienie o licytacyi. i l 
Wydział Sporny Sądu Pokoiu Powiatu Sredzkiego poleceniem Trybu- 
mału Cywilnego z dnia 2. Listopada r.z. do sprzedaży droga pnbliezney 
licytacyi nieruchomości po Szl: Piotrze Weckim, stósuiąc ‚sig do zada- 


nia strony Nieletnich Opieköna i Podopiekóna przydanego, a z strony. 


d.letnich ich Pełnomocnika uwiedomia iescze Szanowną Publiczność, iż 
ta nieruchomość z domu w rynku, mielcucha, folwarku i sol w Środzie 
bedacych skladaigca się na terminach I. 3ga, II. 13g0, III. 2050 Lutego 
r. b. w domu Sądowym w-Srodzie Nro. 15. odbywać się będzie, Warun- 
ki zawsze moga bydź odczytane, 
w Srodzie dnia 14go Stycznią 1817 roku. ; 
Bąkowski 


Do przedania. > 


Po odbytym na dniu 4. Lutego 1817 r. terminie licytacyi sprzedaży. 


dobr Nowćy Wsi w Powiecie i Departamencie Poznańskim z przyległo- 
ściami sytuewanych, do Sukcessorów niegdy Woyciecha: Zambrowskiege 
mależących, został pluslicytastem W. Alexander Przepałkowski Patron przy 
tuteyszym Tx$bunale za summę przez niego ofiiarowaną taler6w 10150 
i też dobra ad articulum 960 Kedexu Postępowania tyınczasowie czyłi 
przygotowawczo przysadzone mu zostały. © 

+. Nadmienia się ad articulum 972 Kodexu Postępowania, iż UUr. 


1) Antonina z Zambrewskich £asczyńska wdowa w Powązkach pod War- 


szawg, ; : X i 
2) Niezamężna Domicella Zambrowska w Rudkach w Powiecie Obor- 
nickim, $ e e 


3) Brygida z Czachorskich Lutomska w assystencyi małżonka swego 
| Jakuba Lutomskiego w Jabłonie pod Kleczewem w "Powiecie Konin- 
_ (skim Woiewodztwie Kaliskim Królestwie Polskiem, * 

4) Józef Czachorski iako opiekun małoletnich Teodoryi i Jozefy Czas 
chorskich w Zydowie w Powiecie Poznańskim, mieszkaiacy, co do 
tego interessu zamieszkanie sobie u Franciszka Ogrodowicza Patrona 
"Trybunału Departamentu Poznańskiego w Poznaniu na szerekiey u- 
licy Nro. 116 obieraiący sa iako dziedzice Extrahentami ninieyszey 

_ przedaży, ` > 
Do ostatecznéy licytacyi i takiegoż przybicia Wsi wyżéy wymienio- 
ney, wyznaczony iest termin na dzień 20go Lutego r. b. Pe połudmu 
© godzinie 3zcióy w zamku Sądowym Trybunału tutćyszego przed W. 
Bobrowskim Sędzią tegoż Trybunału Przebwietng Publiczność uwiado- 
miaiąc. 


U 
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“Ja Marein Dembinski Woźny przy Trybunale Eywilngem: piörwezey 


Instancyi Departamentu Poznańskiego w Poznaniu przy ulicy Szerokiéy ` 


Nro. 116 mieszkający, 3 


wzywam do stawienia się na tymże i licytowania podanych nieruchomo- 
mości, a naywięcćy ofiaruigcemu własność tychże "ostatecznie przybitg 
i od Sgdu przysadzoną zostanie, skoro żadne prawne względem tego nie 
zaydą przeszkody stanowcze. — Poznań dnia 5go Lutego 1817. 


Zu verkaufen. 


Das zu Miſzkowo, im Pofener Ze 
partement und Kreiſe belegene, der Toch⸗ 
ter und Erbin des ehemaligen Eigenchuͤ⸗ 
mers Johann Fiedler gebdrige, aus einer 
Waſſermühle von zwei Gaͤugen, Obſt⸗ 
und einem Küchengarten, beinahe ſieben 
Magdeburgiſche Morgen Miefe und ohn⸗ 
gefahr 44 Magoebu: gifche Morgen Acker⸗ 

land beſtehende Muüͤhlenguth, Te im Wez 
ge der öffentlichen Licitation verkauft wer- 
den. Der einzige Bietungstermin ſteht 
auf den 21, Februar d. J. Vormittags 
um 11 Uhr, und wird zu Mifzfowo ohn⸗ 
weit Samter in der Kofwohnung abge: 
halten werden. Die gerichtliche Tare 
dieſes Guths, fo wie deſſen Berbindlich⸗ 

keiten und Kauf bedingungen ſind bei dem 
Pächter Burchard zu Mieſzkowo und bei 
dem Juſtiz⸗Commiſſarius Weißleder in 
Pofen zur Durchſicht zu erhalten. 


Poſen den 27. Januar 1817. 


Marcin Dembinski, Woźny- 
Do przedanza, 

Młyn i Gospodarstwo okupne, 

w Myszkowie w Powiecie i Depar- 


4 


'tamencie Poznańskim sytuowane; 


iedynéy córki i sukcesserki dawne- 


go właściciela Jana Fiedler własne, 


składające się z Młyna wodnego o 
dwoch kołach, z sadu i ogrodu na 
warzywo » ' blisko siedmiu morgów 
miary Magdeburskiey, łąki i około 
czterdziestu czterech morgów mia- 
ry Magdebuiskiey roli, spósobem 
publicznóy licytacyi maiąbydź sprze- 
dane. Jedyny termin do ostutecz- 
nśy licytacyi iest naznaczony na 


“dzień 21go Lutego r. b. z rana © 


godzinie 11. i odbyć się ma w Mysz- 
kowie nie daleko Szamotuł w za~. 


mieszkaniu dworskim. Taxę tegoź. 
Młyna i Gospodarstwa sadownie spo- ` 


rządzoną, tudzież tegoż obowigzki A 
warunki kupna czytać można u Bur- 
charda Possessora dobr Myszkowo, 
tamże zamieszkałego, tudzież u Pa- 
trona Weifsleder w Poznaniu za- 
mieszkałego. 2 
Poznań: dnia 27. Stycznia 1817 R. 


Notificato riu m- 7 


In der Dormundöfchaftsfache über die 
nach dem Abſterben der Michael und Do⸗ 


W interessie opieki nad nielet- 
niemi dzicemi po zmarłych w Zie- 
lęcinie Michale i Dorocie z Fech- 


rothen geb. Fechuer, Heislerſchen Eheleute nerowm małźonkach Heyzlerach dug 
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verbliebenen Minorennenz Kinder machen 


der Vormund Caſimir Heisler im Gliencher 
Hollande zu Tomiſchel gehörig, der Rez 
benvormund Caſimir Fechner in Woyno⸗ 
witz und der Majorenne Sohn Martin 
Heisler in Selenezyn wohnhaft hiemit bez 
fannt: daß durch den Notarius des No: 
ſtenſchen Ereifes Herrn Zgorzalewicz in 
Koſten wohnhaft, auf den Grund der von 
Seiten des Hochlöblichen C vil⸗Trybunals 
Poſenſchen Departaments de dato Peſen 


den 22. July 1816 erfolgten Genehmi⸗ 
gung des Familienraths⸗Beſchluſſes auf 


dem Wege der offentlichen Licitation folgen: 
des Immobiliar verkauft werden ſoll, als: 


Ein in dem Dorfe Selenczyn des Ko⸗ 
ſtenſchen Creiſes belegener Gaſthof mit dem 


dazu gehdrigen Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 


Gebaͤude, der dazu belegene Chalupner 
Acker mit Zubehör, zum Nachlaß der ge: 
dachten Michael und Dorothea geb. Fech⸗ 
ner beiderſeits Heislerſchen Eheleute gehd⸗ 
rig und jezt Eigenthum des majorennen 
Sohnes Martin Heisler und der Mino⸗ 
rennen⸗Kinder Gottfried und Johann Ge⸗ 
orge Heisler in Selenczyn; welche Wirth: 
ſchaft zuſammen durch Sachverſtändige 
unterm gten July 1816 auf 5220 Fl. 
abgeſchaͤzt worden. Der proviſoriſche Ter⸗ 
min zum Verkauf iſt auf den 10. Mürzc. 
in loco im Kruge zu Selenczyn Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr angeſezt worden. 


Es werden daher Kaufluſtige eingeladen, 
fich zahlreich einzufinden, ihr licitum ab⸗ 


podpisani opiekun Kazimierz Heyz- 
lex w Gleskich Oledrach do Tomy- 
śla należących mieszkaiacy, przyda- 
ny opiekun Kazimierz Fechner w 
Woynewicach i dołetny Syn Marcin 
Heyzler w Zielęcinie mieszkający 
do wiadomości, Ze przez Ur. Zgo- 
rzalewicza Notaryusza Powiatu Ko- 
ściańskiego w Kościanie mieszkaią- ` 
cy na mocy potwierdzeniu Aktu Ob- 
rady familiinćy przez Prześ. Trybu- 
nal Cywilny Deptn Poznańskiego z 


dnia 22. Lipca 1816 r. przedaue bę- 


da droga publicznćy licytacyi nieru- 
chomości, iako to: 


Gościniec w Zielecinie Powiatu 
tu Kościańskiego połężony wraz z 
budynkami i rolą chalupnicza do 
Gościnca tego zinnemi przyległościa- 
ini należąca do pozostałości zmarłych 
Michale i Dorocie z Fechnerów mał- 
Żonkach Heyzlerach Gościnnych, a 
teraz należący własności doletniego 
Syna Marcina Heyzlera i nieletnich 
dzieci Gottfryda i Jana Woyciecha 


"Heyzlera w Zielęcinie przez biegłych 


przysięgłych dnia o Lipca 1816 r. 
na 5220 Złt. pol. oceniony. Do któ- 
réy to licytacyi termin przygotowu- 
iacy na dzień 10. Marca r. b. in loco 
na Gościńcu w Zielęcinie o godzi- 
nie gtćy przed południem wyznaczo- 
ny został. 


Wzywaią się zatem chęć do. ku- 
pna tego maiacych, aby się na ter- 
minie wyżćy oznaczonym i wzwyż 
rzeczonym miescu licznie stawili, 
licyta swe podali, z zapewnieniem 
iż więcćy daiacy przysadzenie to przy- 
gotowuiace uzyska. 


zugeben, wogegen der Meiftbiethende den 
vorläufigen Zuſchlag zu gewórtigen hat. 


Die Verkaufsbedingungen kann jeder 


bei den Unterzeichneten erfahren. 
Koſten den 17 ten Januar 1817. 
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O warunkach do ı€y przedaäy 
każdy zawsze u podpisanych. dowie- 
dzieć się może. I zd 


Kościan dnia 17. Stycznia 1817 R. 


Kazimierz Heyzler, Opiekun. 
Kazimierz Fechner, pizydany Opiekun. 


Marcin Heyzler, doletny Syn. 


Deffentliher Verkauf. 

Auf Antrag Sr. Excellenz des ehez 
maligen Staats⸗Miniſters für die Ans 
gelegenheiten Suͤdpreuſſens, des Herrn 
Freiherrn von Voß, fe wie auch dem 
Wunſche der damaligen Preußiſchen Kam⸗ 
mer Poſener Departements gemäß, wur⸗ 
den, durch einen unterm 1. März 1805 
ergangenen Biſchdflichen Beſchluß, wel⸗ 
chen gedachter Herr Miniſter durch die 
Reſolution de dato Berlin den 23ten 
April 1805 genehmigt hatte, die 
an dem Dom hier in Poſen gelegenen 
baufaͤlligen und dem Einſturz drohen⸗ 
den Kirchen, die eine sub titulo 
Sancti Nicolai und die andere 
sub titulo Beate Virginis Marie 
in Summo, żur Abtragung und zum 
Verkauf beſtimmt. Das Hochwuͤrdige 
Biſchöfliche General⸗Conſiſtorium hieſelbſt 
hat nunmehro die Unterzeichneten durch 
ein Reſkript vom 20. Januar d. J. mit 
der Ausführung des obenerwähnten Bez 
ſchluſſes beauftragt, und wir haben zum 
Verkauf der nachſtehenden Objekte die Li⸗ 


* 


; Publiczna Przedaż. 


Na wniosek JW. Barona de Vols 
byłego Ministra Jnteressów Pruss po- 
łudniowych, iako i na żądanie ow- 
czasewey Kamery Pruskiey Depar- 
tamentu Poznańskiego, zostały Wy- 
rokieni Biskupim na dniu 1. Marca 
1805 roku zapadłym, który wspo- 
mniony Minister przez Rezolucyg 
dnia 23g0 Kwietnia 1805 roku w Ber- 
linie wydaną zaaprobował, spusto= 
szałe i zawaleniem grożące Kościo- 
ły Kollegiackie S. Mikołaia i N. M. 
Panny in sunima zwanćy, tu w Poz- 
naniu przy Tomie leżace, na roze- 
branie i sprzedanie przeznaczone. — 
Dla dopełnienia powyższego Dekre- 
tu raczył Przewielebny Konsystorz 
generalny Biskupi Poznański przez 
Reskrypt z dnia 20go Stycznia r. b. 
nam podpisanym polecić przedaż 
rzeczonych przedmiotów, do ktörey 
uskutecznienia następuiące naznacza- 
my termina: ’ 

1) Licytacya materyałów Kościoła 
Sgo. Mikołaia przez biegłych na 
2015 Talerów 18 dgr. ocenione- 
go, odbywać się będzie w dniac 
10. 174 i 24. mea. b. 


ERS 
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citation = Termine in der folgenden Ord⸗ 


nung angeſetzt. 
a) Die Materialien der nahe am Dom 
und der Walliſchei gelegenen baufaͤlli⸗ 
gen St. Nicolauskirche, welche durch 
Sachverſtaͤndige auf 2015 Thaler 18 
gute Groſchen abgeſchaͤtzt worden, ſol⸗ 
len den ro, 17. und 24. diefes Ma⸗ 
nats verlicitirt werden. 


2) Das auf der Walliſchei gelegene Grund⸗ 
ſtuͤck, auf welchem ehemals die St. 
Barbarakirche geſtanden hat, iſt durch 
Sachverſtandige auf 166 Rthlr. 3 
gGr. 304 Pf abgeſchaͤtzt, und fol 
den E2., 20. und 2 0. dieſes Monats 

verſteigert werden, 

3) Die Baumaterialien der auf dem Dam 
wife ſtehenden und von Sachkundi⸗ 
gen auf 1045 Thaler 16 gr. abge⸗ 
ſchaͤtzten St. Mariakirche ſollen in 
Zerminis den 14., 21. und 28. des 
laufenden Monats veruußert werden. 


Die Lieitations⸗Termine werden auf 
dem Dom unter der Nummer 16, Nadz 
mittags 2 Uhr abgehalten und ſind die 
Verkaufsbedingungen zu jeder Zeit bei den 
Kommiffarien zu erfragen. Die beiden 
erſtern Termine find als die vorbereitenden, 
der letztere aber, als der entſcheidende an⸗ 


zuſehen. Poſen, den 1 1. Februar 1817. 
Der Domherr deo v. Przyluski, 


als Eommiſſarius, 
3. B. Kasprolewiczz 
als Mit⸗Kommiſſarius, 


2) Grunt na Chwaliszewie leżący, 
na którym dawnićy stał Kościo- 
kek S. Barbary, powyższym De- 
kretem również obięty, przez 
Znawców na 166 Talerów 3 dgr- 
10 1/5 d. otaxowany, przedawać się 
w dniach 12. 20. i26. m.b.będzie 


3) Licytacya Materyałów Kościoła 
N. Maryi Panny na Tomie sto- 
iacego, 1045 Talerów 16 dgr. o- 
cenionego nastapi w dniach. 14. 
21. i 28. m. b. 


Powyższe licytäcye odbywać się bę- 


da na Tomie pod Nrem. 16 o ge- 
dzinie drugiey. Pierwsze ‚dwa ter- 
mina iako przygotowawcze, ostatni: 
zaś za stanowczy uważany będzie. — 
©: dalszych warunkach będzie sie 
można każdego czasu dowiedzieć od 
Delegowanych. 


‘Poznań dnia 11. Lutego 1817 R. 


X. Leo Przyluski, K. K. P. 
Delegowany. 


X. J. B. Kasprolewiez; BE 
"Delegowany- 


2 


% 
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Sprzedaż Nieruchomości. — Młyn wodny wraz ‚przynalezacyme, 
Ogrodem, oraz przynależącą Laka do pozostałości niegdy Jerzego Oybult 
należący, W W“ Wiasciejewskach pod miastem Xiążem w Powiecie tu- 
séyszym Szremskim położony, na mocy potwierdzonćy przez Prześ. Try- 
bunał Cywil. Dapta Poznańskiego uchwały Rady familiinćy po zmarłym 
Oybule pozostałych, ma bydź przez publiczną licytacyą więcey daigcema 
za gotową zaraz zapłatę sprzedany; de któróy sprzedaży termin celem 
przysadzenia przygotowuiąego wyznaczony jest przed ńiżćy podpisanym 
Notaryuszem Powiatu Szremskiego, iako do odbycia téy czynności dele- 
gowanym, w zamieszkaniu iego tu w $zremie przy rynku pod Nrem. 83 
znaydujgcóm się, termin na dzień 18. Lutego r. b. 2 rana o godzinie 10. 
ma który chęć kupienia maigcy wzywaig się, znadmienieniem: iż o obo- 
Wigzkach realnych, na Młynie wzwyż rzeczonym uwislych u podpicane- 
go Notaryusza każdego czasu dowiedzieć się można, 

Szrem dnia 28go Stycznia 1817 roku. 
ig Topor s ki. 


EN 
TV skutek Zapozwu z powedctwa W. Brygidy z Dalskich Imo vote 
Rożańskićy, teraz zaniężnóy Guttrowóy w Zbyszewicach w Powiecie We- 
growickim Departamencie Poznańskim mieszkaigcćy, w assystencyi Adol- 
fa Guderiana Patrona przy Trybunale w Poznaniu mieszkaigcego czynig- 
céy, W. Michałowi Guttremu także w Zbyszewieach w Powiecie Wągro- 
wieckim mieszkaigcemu dnia czwartego Lutego r. b. 1817 wręczonego, 
zapozwała wspomniona W. Brygida z Dalskich Guttrowa rzeczonego swe- 
So małżonka Wgo. Michała Gvttrego w przedmiecie odłączenia swege 
amaiątku od maigtku mężowskiego, oo się.ninieyszćm do publicznéy po- 

{aie wiadomości. : 
w Poznaniu dnia 6go Lutego 1817 roku. 


` 
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Ss Bekanntmachung. zł R, A 

C. G. Kirſch aus Yreupifch Gilenberg empfiehlet fid) zur bevorſtehenden Franke 
further a/o Meſſe mit feinen guten aſortirten, feiner eigenen wollen und baumwollen 
Fabri- Waaren, als: Bombaſin, Merino, Camelot, Beracan, Weſtenzeug in 
neuſten Dessaius, alle Sorten weißen Pigue, Bettdecken, Molton, halb und gang 
baumwollnen Barchent, Futter⸗Cattune, alle Sorten Mutzen und Strümpfe. Er 
verſpricht die billigſten Preiſe und reelſte Bedienung. e 

Da feine Waaren gefeelt fein, fo können fie in die ganze preuſſiſche Staaten 
eingeführt werden. Sein Gewölbe ift in der großen Scharnſtraße bei dem Kleider: 
macher Fritzel Nro, 419 neben der Hauptwache. g 


— 132 — x 
Gunze und getheilte Looſe zur rten Klaſſe, 3 5ten EL Lotterie fo wie Seat zur 
kleinen Geld = Lotterie offerirt laut planmaͤßigen Einſatz zu jeder Zeit 
J. A. Munk, am Markte No, gą, 


\ 


Ich habe und werde erhalten über die Dostałem i dostanę ieszcze pod- 
Carnevalls⸗Zeit friſche Au Rthlr. czas Karnawalu swierze ostrzygi A 7 
das 100. get Pa BZ Talerów 100 sztuk. 


F. Gravin. 
U 


— 7 
Anzeige. Friſche Kollſteinſche Auſtern hat ethalten die Handlung des Aire 
ſten Gumprechts. 
$ NEN Er > 
Theater- Anzeige. 


Sonnabend den 15, Feb.: Pagenstreiche, Lustspiel in 5 Abtheilun- 
gen von Kotzebue. 5 

Sonntag den 16. Feb.: Axur, König ven Ormus, Große türkische 
Oper in 4. Abtheil. von D. Schmider, Musik von Salieri. Herr Hannstein 
erster Tenorist des hiesigen Theaters „ den Farar als erstes Debut. 


Carl Döbbelin, Schauspiel- Director. 


Getreide- Preis in Poſen am 10. Februar 1817. 


Der Korzec Waizen 49 Fl bis 50 Fl. Roggen 28 Fl. bis 29 Fl. Gerſte 
15 Fl. bis 16 Fl Hafer 11 Fl. 15 pgr. bis 12 Fl. Buch weitzen 11 Fl bis 12 Fl. 
Erbſen 21 Fl. bis 22 Fl. Hierſe 24 Fl. bis 27 Fl. Kartoffeln 6 Fl. bis 6 Fl. 
15 pgr. Der Centner Stroh 3 Fl. bis 4 Fl. Der Centner Heu 5 Fl. bis 6 Fl. 
Der Garnie Butter 10 Fl. bis 10 Fl. 15 pgr. x 
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